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Vorwort 

Unsere Beiträge erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Es ist vielmehr unser ehrliches 

Bestreben, durch das Sammeln und Zusammentragen alter Unterlagen diese chronologisiert der 

Nachwelt in Form einer Vereinschronik zu hinterlassen. In dieser Chronik des TSV 1910 

Marquartstein e.V., ist der Lebensweg des Vereins, so gut es möglich war, aufgezeigt.  
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Jahreshauptversammlung 

 

Am 20.03.1988 hielt der TSV Marquartstein seine Jahreshauptversammlung im Gasthof Alpenrose ab. 

Anwesend waren 91 stimmberechtigte Vereinsmitglieder. 

 

Der 1. Vorsitzende Dieter Furch begrüßte die Anwesenden Vereinsmitglieder, den 1. Bürgermeister Dögerl, 

sowie eineige Vorstände anderer Ortsvereine. 
 

In seinem Rechenschaftsbericht ging der 1. Vorsitzende Dieter Furch auf auf die abgehaltenen 

Ausschusssitzungen, den Veranstaltungen des Vereins, über die Clubmeisterschaften, der Skikurse der 

Kinder, den Turnhallenbetrieb sowie üben den Übungsleiterbetrieb ein. 
 

Der Kassierer Hans Humbs berichtete der Versammlung von der Kassenlage des Vereins. 
 

Die Kassenprüfer Lippert und Wengbauer bescheinigten dem Kassenwart  eine vorbildliche Kassenführung. 
 

Im Anschluß berichteten die Spartenleiter über ihre Abteilungen. Für die Eisschützen sprach Willi Stein. 

Hier sieht es aufgrund von Mangel an Schützen nicht sehr gut aus. Die Abteilung wird kommissarisch 

aufrechterhalten. 
 

Über die Abteilung Tischtennis berichtete Waltraud Gasteiger. Hier steigen ebenfalls zwei Mannschaften in 

eine niedrigere Klasse ab. 
 

Hans Hundhammer berichtete vom Tennis, daß die Jugend sehr im Aufwind begriffen ist. Es spielt zur Zeit 6 

Mannschaften im Turnierbetrieb. Mit dem Hinweis, das immer noch eine Hüttenwirtin gesucht werde 

beendete er seinen Vortrag. 
 

Für Karate berichtete ein Vertreter von Geigenmüller, der dienstlich verhindert war. Diese Abteilung wartet 

auch auf mehr Trainingsabende, die dann in der neuen Turnhalle verwirklicht werden sollen. 
 

Für die Volleyballer berichtete Klaus Hell. Die Herrenmannschaft ist aufgestiegen mit einer Niederlage. In 

der neuen Saison soll auch eine Damenmannschaft zum Spielbetrieb angemeldet werde. 
 

Für die Fußballer berichtete Bechtold. Die A-Jugend führt die Tabelle an und hat beste Aussichten, die 

Meisterschaft zu gewinnen. Die 1. Herrenmannschaft steht zur Zeit am 3. Tabellenplatz. Das Training nach 

der Winterpause hat bereits begonnen und man will eineige Freundschaftsspiele austragen. 
 

Georg Esterlechner berichtete von einigen herausragenden Erfolgen im nordischen Bereich, von unseren 

Vereinsmitgliedern Reinhard Goldschalt und Sepp Auer sowie von Ihm selbst. Diese drei haben in einigen 

internationalen Laufwettbewerben hervorragende vordere Plätze belegt. 
 

Im Anschluß erfolgte die Siegerehrung der diesjährigen Vereinsmeisterschaft, die von Traudl Steiner und 

Reinhard Goldschalt gewonnen wurde. 
 

Luc Behr gab sein Bericht über die Abteilung Ski-Alpin. Die Deutschen Gehörlosenmeisterschaft konnte 

aufgrund von Schneemangel im Februar nicht durchgeführt werden. Im Februar wurden aber dann an den 

Samstagen die Schulskikurse durchgeführt mit sehr großem Anklang. Es haben immer über 50 Kinder daran 

teilgenommen. Der Trainer der Alpinen ist Willi Bauer, der im Frühwinter in Winklmoos mit den 

Rennläufern trainiert hat. 
 

Zum Abschluß fand auch hier die Siegerehrung der Alpinen Clubmeister 1988 statt. Clubmeister wurden 

Bernhard Polleichtner und Clubmeisterin Stefanie Okart. 
 

Erstmals berichtete auch eine Dame und zwar Evi Entfellner über die Abteilung Turnen, die am Dienstag 

und am Mittwoch jeweils eine Trainingsstunde in der Turnhalle haben. Es wird sehr rege davon Gebrauch 

gemacht. 

 

Zum Abschluß sprach Bürgermeister Dögerl ein paar Begrüssungsworte. Er berichtete vom Bau des 

Fußballplatzes in Freiweidach und daß bezüglich des Vereinsheims noch Grundstücksverhandlungen 

stattfinden. Das Vereinsheim müsste unbedingt auf eigenen Grund gebaut werden. Der alte Fußballplatz ist 

heuer noch bespielbar, da die neue turnhalle vor Herbst dieses Jahres nicht in Angriff genommen wird. 
 

Dieter Furch schloß die Versammlung und dankte allen für ihr erscheinen und der geleisteten Arbeit. 
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Volleyball: Damen- und Herrenmannschaft der Saison 88/89 
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Stolz kommt Thorsten Vent aus der Kabine des FC Bayern. 

 

 
 

Im Bild hinter Bayern-Spieler Hansi Pflügner. 
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Im November 88 nahm er auf Initiative des Trainers Erich Hinterseer und Detmar Cramer an einem 

Probetraining der Bayern teil. Der damalige Bayern-Trainer, Jupp Heynkes beurteilte den jungen 

Marquartsteiner als begabten Spieler. Vent wechselte 1991 zum Bezirksligisten Bad Endorf. 

 

 

 

 

 

 

 


